
[Weitere Angaben: https://owl.museum-digital.de/object/922 vom 27.04.2024]

Objekt: Gefäßfragmente

Museum: Lippisches Landesmuseum
Ameide 4
32756 Detmold
(0 52 31) 99 25 0
mail@lippisches-
landesmuseum.de

Sammlung: Archäologische Sammlung

Inventarnummer: 3818,061-U1314-5

Beschreibung
Scherben von mindestens zwei mit Quarzit grob gemagerten Gefäßen mit geglätteter
Oberfläche. Insgesamt wurden 26 Wand- und 6 Randscherben sowie einer verzierte
Wandscherbe geborgen. Die Schwerben sind maximal 125 x 98 mm groß, die Dicke variiert
zwischen 9 und 14 mm. Der Rand des einen Gefäßes ist waagerecht abgestrichen und leicht
ausbiegend, der des anderen gerundet und annähernd senkrecht, wobei seine Schulter
eingebogen ist und das Gefäß vermutlich einen runden Bauch aufgewiesen hat. Die
verzierte Wandscherbe weist eine Besenstrichverzierung auf.
Die Funde stammen aus den Grubenbefunden, möglicherweise auch einem
Brandgrubengrab einer Altgrabung.
Oberfläche : Geglättet
Magerung : Quarz
Randabschluß: Gerundet, Waagrecht abgestrichen
Randstellung: Leicht ausbiegend, Senkrecht
Materialfarbe: Rötlichbraun
Vorhanden: 33 Stück

Grunddaten

Material/Technik: Irdenware
Maße: D (Rand): 8 mm, D (Wand): 9 mm, G: 591 g

Ereignisse

Hergestellt wann 500 v. Chr. - 200 n. Chr.
wer
wo

https://owl.museum-digital.de/object/922


Gefunden wann 07.09.1970
wer Lippisches Landesmuseum, Abt. Bodendenkmalpflege
wo Wüsten (Bad Salzuflen)

Schlagworte
• Gefäß
• Irdenware


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte

